
Stand: 01.02.2019 

Kreisverwaltung Neuwied Aktenzeichen: 138000 /        
-Wohngeldbehörde –  
 Antragsteller/in:           
 
 
Anlage zum Antrag auf Wohngeld vom:        
                                 Erklärung über Nebeneinkünfte: 
                        unter anderem auch (Minijob bis 450,00 €) 
Einkünfte aus Nebentätigkeiten (z. B. geringfügige Beschäftigungen, Nebengewerbe) sind immer anzugeben. Hierunter fallen 
Tätigkeiten wie z. B. Prospekte austragen, Babysitten, Aushilfe in privaten Haushalten, Gastronomie-, Reinigungsbetrieben. 
 
Bitte erklären Sie, ob Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied Nebentätigkeiten ausüben.  
 

 Keine, der zum Haushalt gehörenden Personen, verfügt über Nebeneinkünfte. 
 

 Nachstehend aufgeführte Haushaltsmitglieder haben Einkünfte aus Nebentätigkeiten: 
 

Name, Vorname: Name, Anschrift des Arbeitgebers: 
 

            
      

 

            
      

 

            
      

 

            
      

 

            
      

 
Nachweis: vom Arbeitgeber ausgefüllte Verdienstbescheinigung oder  

Gehalts-/Lohnabrechnungen der letzten 12 Monate 
 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass die hier gemachten Angaben vollständig und korrekt sind. 
 
 
             
Ort, Datum, Unterschrift Antragsteller/-in 
 

Aufwendungen „Werbungskosten bei Nebeneinkünften“, können mit dem auf der Rückseite 
befindlichen Vordruck geltend gemacht werden.  



Stand: 01.02.2019 

Kreisverwaltung Neuwied Aktenzeichen:    138000/          
-Wohngeldbehörde –  
 Antragsteller/in:             
 
 
Anlage zum Antrag auf Wohngeld vom:         
                          Werbungskosten bei Nebeneinkünften: 
                        unter anderem für (Minijob bis 450,00 €) 
Die Anlage Werbungskosten bei Nebeneinkünften, ist für jede Nebentätigkeit separat auszufüllen! (bitte ggf. kopieren) 
Es dürfen ab dem 01.01.2009 nur noch die exakten Aufwendungen zum Erwerb zur Sicherung und zur Erhaltung dieser 
Einnahme abgezogen werden.  
Um nunmehr die für Sie ggfs. zu berücksichtigenden Werbungskosten zu ermitteln, benötigen wir von Ihnen die nachfolgend 
aufgeführten Daten. Sollten wir von Ihnen die benötigten Daten nicht erhalten, werden wir Ihnen bei der Berechnung Ihres 
Einkommens keine Werbungskosten in Abzug bringen. 
 
Name, Vorname des erklärenden Haushaltsmitgliedes: 
 

      
 
1. Wie erreichen Sie Ihren Arbeitsplatz?          

(z. B. Auto / Fahrrad / Bus / Bahn / Mitfahrgelegenheit / zu Fuß) 
Nachweis: Bus- oder Bahnkarte aus der die monatlichen Kosten hervorgehen 
 

2. Anschrift des Arbeitsplatzes           
 

     
 

3. Entfernung zwischen Wohnung und Arbeitsstätte (einfache Fahrt)     km 
 

4. Durchschnittliche Anzahl der Arbeitstage in einem Monat      Tage 
 

5. Durchschnittliche Stundenzahl im Monat        Stunden 
 

6. Anzahl der Ihnen zustehenden Urlaubstage im Jahr       Tage 
 

7. Werden Sie von Ihrem Arbeitgeber kostenlos befördert?    ja  nein 
 

8. Erhalten Sie einen Fahrtkostenzuschuss des Arbeitgebers?    ja   nein 
 

Wenn ja, in welcher Höhe monatlich?         € 
 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass die hier gemachten Angaben vollständig und korrekt sind. 
 
 
             
Ort, Datum, Unterschrift des Erklärenden bzw. seines gesetzlichen Vertreters 
 


